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Von der Finanz- zur Wirtschaftskrise

Finanzmarktkrise führte zu tiefer globaler Wirtschaftskrise
Konjunktureinbruch in Österreich vor allem durch Exportrückgang getrieben
Tiefe Spuren der Krise im Geldvermögen der privaten Haushalte 
Stark gesunkene Zinsen, aber restriktivere Vergabe von Krediten an 
Unternehmen und Haushalte
Wachstumseinbruch bringt Wende im Kreditzyklus – Wertberichtigungen 
steigen wieder an
Osteuropa besonders hart getroffen – nach gutem Jahr 2008 Spuren in den 
Bankportfolios nun bereits sichtbar

Finanzintermediäre HaushalteUnternehmen

-- -
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Rückgang bei Kreditwachstum und Erträgen
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OeNB-Stress-Test: „Drastische CESEE-Rezession“

*) AT basiert auf AQM
**) CEE – CESEE & europ. GUS

***) AT, CESEE & GUS dir: ∆ PD
CESEE & GUS indirect: ∆ LLP
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AT               CESEE & GUS

AT Status Quo 

AT Stress

C&G Stat. Quo

C&G Stress

Österreich (AT)
Verdopplung der österreichischen 
NPL-Ratio im Stress-Szenario

CESEE & GUS (C&G)
Verdreieinhalbfachung der
durchschnittlichen NPL-Ratio im Stress-Szenario

Non-Performing Loans-Anstieg
für die Jahre 2009 und 2010
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System

T1R:               8,9% → 6,1%
T1R inkl.:       9,6% → 6,8%

2008 2009 2010

Big-6 Banks

T1R:              8,5% → 5,1%
T1R inkl.:      9,6% → 6,0%

Ergebnis des OeNB-Stresstests „Drastische CESEE-Rezession”: 
derzeit kein weiterer Rekapitalisierungsbedarf 

Tier 1-Ratio (T1R)            T1R inkl. 15 Mrd. EUR Bankenpaket

(Baseline Tier-1 Ratio beinhaltet 8,4 Mrd EUR Partizipationskapital aus dem österreichischen Bankenpaket
und weitere 0,7 Mrd. EUR Kernkapital von Dritten. Quelle: OeNB auf Basis disaggregierter Zahlen)
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Kreditzinsen
in %

Stark gesunkene Kreditzinsen, aber anhaltend hohe Risikoaufschläge

Quelle: OeNB, Thomson Reuters, EZB.
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Quelle: OeNB, EZB.
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Geldvermögensänderungen
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Kursverluste reduzieren Geldvermögen der privaten Haushalte

Quelle: OeNB.
* Wertpapierpositionen auf Basis v. Wertpapierdaten ermittelt; sonst. Positionen  als Diff. zw. Bestandsveränderung u. Transaktionen.
** Lebensversicherungen, Pensionskassenansprüche und übrige Forderungen.
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Vergleichsweise gute Risikotragfähigkeit der Haushalte in Österreich 

Quelle: OeNB. Für Euroraum: Zinsaufwand nur für Euro-Kredite.
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Quelle: KSV 1870.
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Finanzkrise trifft Tilgungsträgerkredite

Produktkategorien in nach der Deckungslücke aufsteigender 
Reihenfolge.
Die Blasengröße bezeichnet das TTK-Volumen.

Quelle: OeNB

Durchschnittliche Deckungslücke
am Beispiel eines bis Ende 2010 fälligen TTK an einen Haushalt 
(ø Höhe eines TTK: 124.500 EUR)
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Tilgungsträger: Deckungslücken und Kreditvolumen
TTK an Haushalte und Unternehmen, Ende 2008
Hochrechnung auf Gesamtsektor
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DL: 73% (91 Tsd EUR)

DL: 26% (32 Tsd EUR)

DL: 22% (27 Tsd EUR)

DL: -5% (-6 Tsd EUR)

DL: -9% (-12 Tsd EUR)

DL: -23% (-29 Tsd EUR)
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Fremdwährungskreditwachstum in CESEE stagniert

Die Farben zeigen

wechselkursbereinigte
Quartalswachstumsraten
für Q1 2009; die jeweils

dominante Fremdwährung ist

symbolisch eingetragen.
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Risikokosten in CESEE steigen an, aber Gewinne sind 
noch vorhanden
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Einlagen bleiben neben Konzernmutter primäre 
Refinanzierungsquelle
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Loan-Deposit-Ratios und Einlagendefizite* in CESEE

Veränderung der Loan-Deposit-Ratio seit September 2008 in Prozentpunkten

Loan-Deposit-Ratio in 2009 Q1

*… Volumen der Kreise spiegeln die Einlagendefizite (violett) bzw. -überschüsse (blau) wider.
Quelle: OeNB Meldedaten und Großkreditevidenz; absolute Zahlen in Mrd. EUR.
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LDR: 249% (+58PP)
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Trotz jüngster Entspannung weiteres Monitoring erforderlich

Risikofaktoren Stärken des österr. Finanzsystems

Unsicherheiten über Tiefe und Dauer der Rezession Diversifiziertes Wirtschaftssystem

Weiterhin schwierige Finanzierungsbedingungen für 
Unternehmen und Haushalte

Vergleichsweise niedriger Verschuldungsgrad von 
Haushalten und Unternehmen in Österreich

Nach wie vor hohe Exponierung der privaten 
Haushalte gegenüber Wechselkurs- und 
Aktienkursrisiken

Einsetzender Rückgang von FX-Krediten, begünstigt 
durch gegenwärtiges Zinsumfeld

Intensität und Geschwindigkeit der Wende des 
Kreditzyklus in Österreich und Osteuropa

Stress-Tests zeigen derzeit keinen weiteren 
Rekapitalisierungsbedarf

Negative Rückwirkungen der realwirtschaftlichen 
Krise auf die Ertragssituation der Banken 

Ertragskraft aufgrund von Retailfokus bringt 
wichtigen Risikopuffer mit sich

+
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